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Antrag 30/I/2026

Abt. 10/01 – Marzahn-Nord & Abt. 10/02 – Marzahn-Mitte

Der Landesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Ablehnung (Konsens)

Expo 2035 – DieWeltausstellung gehört nach Marzahn!
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Die sozialdemokratischen Mitglieder im Abgeordneten-

haus und Berliner Senat sollen sich dafür einsetzen, die

Expo 2035 nach Berlin zu holen und insbesondere einen

Standort auf dem Clean-Tech-Park in Marzahn zu favori-

sieren. Die Weltausstellung stellt mit einem breiten und

stadtweiten Fokus auf Nachhaltigkeit, den Ausbau von In-

frastruktur sowie die Stärkung von Wirtschaft, Wissen-

schaft und Kultur eine große Chance für die Entwicklung

von Berlin als Zukunftsmetropole da. Besonders der Osten

der Stadtwürde von einem Schwerpunkt der Expo inMar-

zahn profitieren.

 

Die Ansiedlung der Expo im Berliner Osten würde zu-

dem einen notwendigen Schub an Investitionen in die

an vielen Stellen marode oder nur dürftig ausgebaute In-

frastruktur auslösen. Die Erschließung des Geländes am

Clean-Tech-Park mit einer Verlängerung der Straßenbahn

fordern wir bereits seit Jahren. Das entstandene Expo-

Gelände könnte auchnachderWeltausstellung amClean-

Tech-Park weiter genutzt werden für Unternehmen und

Zivilgesellschaft.

 

Wir fordern daher, dass die Bewerbung für die Expo 2035

gleichberechtigt zu den Plänen des Berliner Senats um ei-

ne Olympiabewerbung stattfindet. Es darf keine Schlech-

terstellung der Expo-Bewerbung stattfinden, umeine ver-

meintliche Benachteiligung bei der Olympia-Bewerbung

zu riskieren, wie der Regierende Bürgermeister Wegner

(CDU)behauptete–ohnedafür jedoch realeAnhaltspunk-

te zu nennen.

 

Begründung

Die Expo ist seit jeher ein Motor für Innovation und ver-

schafft ausrichtenden Orten immer wieder wichtige Mo-

dernisierungsschübe. Der Verein Global Goals Berlin e.V.

hat bereits ein breites Netzwerk aus Wirtschaft, Wissen-

schaft und Zivilgesellschaft zusammengebracht und ers-

te Konzepte für eine nachhaltige und finanziell tragfähige

Expo 2035 vorgelegt. Der Verein zeigt, dass es eine breit

getragene Unterstützung für das Vorhaben gibt und hat

unter anderem prognostiziert, dass ca. 685 Mio. Euro an

Mehreinnahmen in den Berliner Haushalt gelangen könn-

ten. Hinzu kämen Strukturmittel inMilliardenhöhe, die in

den Ausbau und die Modernisierung von Mobilitätsinfra-

struktur gesteckt werden würden. Der Verein rechnet so

mit einer Steigerung des BIP um 22 Mrd. Euro.
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Eine erfolgreiche Expo-Bewerbung könnte zudemdie Ber-

liner Infrastruktur auf weitere Großveranstaltungen wie

bspw. das 800-jährige Stadtjubiläum 2037 oder mögliche

Olympische Spiele 2040 / 2044 vorbereiten.
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